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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

VfL Niederwerrn : TV Poppenlauer 
Samstag, 12.11.2022, 18:30 Uhr

Lebed und Burkard in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Lebed und Burkard konnte der VfL Niederwerrn das Heimspiel
gegen den TV Poppenlauer in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) mit
9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
mit 3 Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dmitrij Lebed
den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Malik / Hofmann machten mit Hochrein / Martens bei ihrem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dill / Lebed und Roth / Kiesel beendet, das Dill /
Lebed letztendlich gewannen. Mit 3:1 siegten Burkard / Kretzler gegen Kiesel / Martens und gaben
dabei nur einen Satz ab. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Christian
Malik das Match gegen Dominik Kiesel und gewann 3:1. Fünf Sätze lang beharkten sich Max Dill
und Manuel Roth, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Roth zu Ende
ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Christian Burkard konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Johannes
Kiesel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Valentin Hofmann gegen Guido Hochrein. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Dmitrij Lebed überzeugte im Einzel gegen Christian
Martens, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Den Sieg von Michael Martens konnte Thomas
Kretzler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Kretzler mit einem 0:11
überfahren wurde. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des VfL Niederwerrn und des TV
Poppenlauer in die Box. Keine Chancen hatte im Anschluss Christian Malik bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Manuel Roth, so dass Roth seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Zwischenzeitlich konnte Max Dill
zwar einen Satz gewinnen, verlor dann das Spiel gegen Dominik Kiesel, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 14:12, 7:11, 7:11. Zwar brachte Guido Hochrein
Christian Burkard phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christian Burkard mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Johannes Kiesel konnte Valentin Hofmann anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dmitrij
Lebed und Michael Martens entschieden, das Dmitrij Lebed letztendlich gewann. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg des VfL Niederwerrn geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
TSV Bad Königshofen IV, während der TV Poppenlauer am 19.11.2022 gegen die DJK
Leutershausen antritt.

 Statistik:
 VfL Niederwerrn

Doppel: Malik / Hofmann 1:0, Dill / Lebed 1:0, Burkard / Kretzler 1:0 
Einzel: C. Malik 1:1, M. Dill 0:2, C. Burkard 2:0, V. Hofmann 1:1, D. Lebed 2:0, T. Kretzler 0:1 

 TV Poppenlauer
Doppel: Roth / Kiesel 0:1, Hochrein / Martens 0:1, Kiesel / Martens 0:1 
Einzel: M. Roth 2:0, D. Kiesel 1:1, G. Hochrein 0:2, J. Kiesel 1:1, M. Martens 1:1, C. Martens 0:1


